
 
 

 
 
der Frühjahrsvollversammlung 2023 
des Kreisjugendrings Kitzingen  
Ort: Großer Sitzungssaal Landratsamt Kitzingen 
Beginn: 18.30 Uhr / Ende: 22:10 Uhr 
 

AZ 01 11       24.04.2023 
 
Anwesende:  siehe Anwesenheitsliste (mit Entschuldigungen) 
 
Leitung:   Sven Balke 
 
Protokoll:  Johanna Weigand 
 
Anlagen:  Teilnehmerliste 
    
 
 

TOP 01 BEGRÜSSUNG  
Der Vorsitzende Sven Balke eröffnet die Vollversammlung, begrüßt die Delegierten, 
Einzelpersönlichkeiten und Gäste zur Frühjahrsvollversammlung des KJR Kitzingen. 
Namentlich begrüßt er den Stellvertretenden Landrat Robert Finster, Mirko Zeißberg für 
den BezJR, MdL Barbara Becker, Abteilungsleiterin Jugend und Soziales Pia Englert, 
Sachgebietsleiterin Pamela Schlereth und die Einzelpersönlichkeit Ute Braun. 

 
TOP 02 GRUSSWORTE 

Der stellvertretende Landrat Robert Finster begrüßt die Anwesenden, im Namen der 
Landrätin Bischof, die leider verhindert ist. Evtl. wird sie später noch dazu stoßen. Er freut 
sich, dass die Jugendarbeit wieder so läuft und bedankt sich beim KJR für seine gute 
Arbeit. Besonders erwähnt er das Creater Camp in Volkach. Eine Veranstaltung des KJR in 
Zusammenarbeit mit dem Jugendbeauftragten der Stadt. Hier wurden die Ideen und 
Vorschläge der Jugendlichen für die Gemeinden gesammelt. Diese Anregungen sollen von 
den Verantwortlichen übernommen und weiterentwickelt werden. Auch im Kreistag ist 
die Jugendarbeit immer wieder im Gespräch. Bisher kam nichts Negatives vom KJR. Am 
Ende wünscht er der Versammlung einen guten Verlauf 
 
Frau Becker begrüßt ebenfalls alle Anwesenden. Sie kennt das Ehrenamt sehr gut und hat 
erfahren, wie man sich in einem Jugendverband entwickeln und lernen kann. Dem 
Obersten Rechnungshof ist die Eigenverwaltung der Jugendringe ein Ärgernis. Zurzeit gibt 
es darüber Verhandlungen und sie wird alles tun, damit diese Eigenständigkeit erhalten 
bleibt. Sie wünscht erfolgreiche Wahlen, bedankt sich noch bei allen Ausscheidenden und 
sendet gute Wünsche an die Neuen und die Wiedergewählten. 
 
Auch Mirko Zeißberg grüßt alle Gäste, Vereine und Verbände. Er hebt besonders die 
Aktivierung-Kampagne hervor, die durch den Geldsegen vieles möglich gemacht hat. Er 
weist auf die Angebote des BezJR hin. Der BezJR kämpft auch weiter für ein Absenken des 
Wahlalters. Neu im Team des BezJR ist Daniel Katic, er ist für die Jam E-Learning Projekte 
zuständig. Er weist auf die Medienkampagne hin. Mirco Zeißberg steht als 
Medienfachberater für die JUFINALE als Ansprechpartner gerne zur Verfügung. Jeder der 
Ideen hat und dazu einen Film drehen möchte kann sich gerne an ihn wenden. Auch er 
wünscht der Versammlung einen guten Verlauf. 
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TOP 03 FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT  
Von 46 Delegierten sind 32 anwesend.  
Somit ist die Vollversammlung beschlussfähig. 
 
Der Versand der 1. Einladung erfolgte am 20.03.2023. Damit ist die Vollversammlung nach 
fristgemäßer Ladung beschlussfähig. 

 
 
TOP 04 BESCHLUSSFASSUNG ÜBER DIE TAGESORDNUNG 
 Die Tagesordnung wurde fristgerecht mit der 1.Einladung am 20.03.2023 und am 

03.04.2023 mit der 2. Einladung verschickt. Der Vorsitzende fragt die Vollversammlung ob 
es Einwände oder Ergänzungen zur Tagesordnung gibt. Es gibt keine Einwände, somit 
kommt es zur Abstimmung über die Tagesordnung. 

  
 Beschluss:  Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis    

  32 Ja-Stimmen 
      0 Nein-Stimmen 
      0 Enthaltungen 
  
 
TOP 05 FESTSTELLUNGSBESCHLÜSSE  

Der Vorstand hat seit der Herbstvollversammlung 2022 keine Feststellungsbeschlüsse 
gefasst. 
Es bleibt bei der Anzahl der möglichen Stimmberechtigten von 46 Delegierten. 

. 
TOP 06 GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER HERBSTVOLLVERSAMMLUNG  
 21.11.2022 
 Das Protokoll wurde fristgerecht am 20.03.2023 an die Delegierten versandt.  
 Sven Balke fragt nach Änderungswünsche oder Ergänzungen. Da es keine Einwände zum 

Protokoll gibt bittet er um Abstimmung. 
 
 Beschluss: Das Protokoll der Herbstvollversammlung vom 24.11.2021 wird mit 

 32 Ja-Stimmen  
      0 Nein-Stimmen 
      0 Enthaltungen       genehmigt. 
 
 
TOP 07 Arbeitsbericht des Vorstandes über das Jahr 2022 

 
Verschiedene Vorstandsmitglieder berichten über die Arbeit des KJRs im Jahr 2022.  
Marcel Schöpf berichtet über die Aktivierungskampagne. Durch diese Kampagne wurden 
viele zusätzliche Aktionen möglich, auch in Kooperation mit den Organisationen. Die zur 
Verfügung gestellten Mittel wurden sehr gut ausgeschöpft. 
 
Über den Maiempfang „Jugendarbeit Go for it!“ zeigt Sascha Kuntze Bilder und wirbt für 
den diesjährigen Maiempfang. 
 
Das Creater Camp stellt Michael Kraft vor und erläutert die Vorgehensweise und den 
Ablauf. Diese Veranstaltung kam so gut an, dass sie auch in diesem Jahr in verschiedenen 
Gemeinden fortgesetzt wird. 
 
Sven Balke fasst die restlichen Veranstaltungen zusammen. Besonders erwähnt er das 
Schwanberger Jugendforum und die Theaterprojekte.  
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Sven Balke fragt die Delegierten ob sie den Jahresbericht entgegennehmen. 

 
 Entgegennahme: Der Arbeitsbericht wird mit 

 32 Ja-Stimmen  
       0 Nein-Stimmen 
       0 Enthaltungen       entgegengenommen. 
 
   
TOP 08 Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022 

 
Rebecca Haupt stellt die Jahresrechnung 2022 mit einer Präsentation vor. Die 
Jahresrechnung weist einen Überschuss von 11.299,34 € auf. Sie geht die Einzelpläne 
durch und begründet die Abweichungen vom Haushaltsansatz. Am Ende gibt es die 
Möglichkeit für Rückfragen. Die Delegierten haben keine Fragen. 
 
 

TOP 09 Rechnungsprüfungsbericht der Kassenprüfer 
 
Anita Link als Kassenprüferin stellt den Rechnungsprüfbericht vor. Die Kasse wurde am 
22.02.2023 von Anita Link und Thomas Schürrer stichprobenartig geprüft. Es wurde die 
Übereinstimmung von Buchungssumme und Kassenstand festgestellt. Die Abweichungen 
vom Haushaltsansatz wurden besprochen und wie sich die Einzelsummen 
zusammensetzen. Es gab keine Beanstandungen. Auch die Zuschüsse wurden geprüft, 
hier wurde die korrekte Vergabe der Zuschüsse festgestellt. Die Kassenprüfer 
bescheinigen der Kassenverantwortlichen eine saubere und ordentliche Buchführung. 

 
 Entgegennahme: Der Prüfbericht wird mit 

 32 Ja-Stimmen  
       0 Nein-Stimmen 
       0 Enthaltungen       entgegengenommen. 
 

 
TOP 10 ENTLASTUNG DES VORSTANDES 
 Frau Theresa Mahler stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.  

 
Beschluss: Der Vorstand wird mit 
 24 Ja-Stimmen  

       0 Nein-Stimmen 
       0 Enthaltungen       entlastet. 
 

 
TOP 11 NEUWAHLEN 
 Es wird nochmals die Anzahl der Delegierten überprüft. Es sind 32 Delegierte 

anwesend. 

 
Berufung des Wahlausschusses 
 
In den Wahlausschuss werden berufen: Mirko Zeißberg, Pamela Schlereth, Anita Link. 
 

 Berufung: Der Wahlausschuss wird mit 32 Ja-Stimmen berufen. 
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 11.1 Vorsitzender   Marcel Schöpf     22  Stimmen 
  Stellvertr. Vorsitzende:  Sascha Kuntze   27  Stimmen 
  Weitere Beisitzer:  
  Werden am Block gewählt mit öffentlicher Abstimmung 
       Evelyn Weigand  29 Stimmen 
       Susanne Müller   32 Stimmen 
       Max Spiegel   26 Stimmen 
       Sebastian Braun  27 Stimmen  

     Alexandra Rügamer  31 Stimmen 
       Frank Stierhof   29 Stimmen 

     Michael Kraft   28 Stimmen 
 

11.2 Rechnungsprüfer   
  (Kandidatur liegt vor)  Thomas Schürrer  32  Stimmen 
      Anita Link   32  Stimmen  
 

11.3 Einzelpersönlichkeiten   
      Ute Braun  31  Stimmen 

  (Kandidatur liegt vor)  Gerlinde Martin 31  Stimmen 
      Stefan Wolbert   31  Stimmen 
      Robert Finster  31  Stimmen 

 
Frank Stierhof bedankt sich bei Sven Balke für seine Arbeit im KJR als Vorsitzender. Dieser 
scheidet aus dem Vorstand aus. Er vergleicht den KJR mit einem Löschzug den Sven Balke 
gut über diese schwierige Corona-Zeit gesteuert hat und übergibt ein kleines Geschenk. 
Er bedankt sich auch bei den Mitarbeitern der Geschäftsstelle und überreicht etwas 
Süßes. 
 

 
TOP 12 Vorstellung der 72-Stunden-Aktion BDKJ 

 
Dominik Gressmann stellt die 72-Stunden-Aktion des Bundes der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ) vor. Mit dieser Aktion will der BDKJ die “Welt ein Stück besser machen“. 
Innerhalb 72 Stunden werden Projekte, die politische und gesellschaftliche Themen 
aufgreifen, mit Hilfe von Jugendlichen umgesetzt. Jugendgruppen können Projekte 
anmelden und auch ihre Hilfe für die angebotenen Projekte anbieten. 
Bei der letzten 72-Stunden-Aktion im Jahre 2019 haben bundesweit 160.000 Mitwirkende 
in 3.400 Gruppen teilgenommen. 
Die 72-Stunden-Aktion wird vom 18. – 21.04.2024 stattfinden. Anmelden kann man sich 
unter: www.72stunden.de/anmelden. 
 

Marcel Schöpf übernimmt die Leitung der FVV. 2 Delegierte verlassen die Vollversammlung 
 
 
TOP 13 Wünsche und Anträge 

 
Bis zur Antragsfrist sind 4 Anträge eingegangen: 
 

o 13.1 Antrag BDKJ, RdP, EJ – Sonderurlaub 
Viele Jugendleiter:innen können ihr Ehrenamt sehr schwer mit beruflicher Tätigkeit 
vereinbaren. In einigen Bundesländern wird bereits Sonderurlaub für Jugendarbeit 
vergütet.  
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Die BDKJ, der RdP und die EJ Kitzingen beantragen, dass der KJR Kitzingen sich auf allen 
Ebenen dafür einsetzt, dass Jugendleiter:innen bezahlten Sonderurlaub erhalten. 

 
Beschluss: Der Vorstand des KJR platziert das Thema bezahlter Sonderurlaub/Freistellung auf 

allen Ebenen und will es politisch voranbringen.  
 30 Ja-Stimmen  

       0 Nein-Stimmen 
       0 Enthaltungen       genehmigt. 

 
 

o 13.2 Antrag auf Anpassung der Zuschussrichtlinien 
 
Der BDKJ, der RdP und die EJ Kitzingen beantragen die Überarbeitung der 
Zuschussrichtlinien in 4 Punkten 
1. Die Fördersätze in 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 und 3.3 sollen überarbeitet werden. 

Inflationsausgleich 
2. Der An- und Abreisetag soll einzeln gezählt werden. 
3. Nachhaltigkeit soll belohnt werden 
4. Zusätzliche Förderung: Gruppenleiter, Konferenzen, Tagungen und Klausuren sollen 

bezuschusst werden. 
 

Beschluss: Der KJR beschließt die Bearbeitung der 4 genannten Punkte im AK Zuschussrichtlinien 
 30 Ja-Stimmen  

       0 Nein-Stimmen 
       0 Enthaltungen       genehmigt. 

 
 

o 13.3 Antrag Erhöhung der Zuschussbeträge 
 
Das Jugendrotkreuz beantragt die Erhöhung der Zuschussbeträge, außerdem soll ein 
Nachhaltigkeitszuschuss geschaffen werden. 
Auch dieser Antrag wird im AK Zuschuss bearbeitet. 
 

Beschluss: Der KJR beschließt den Vorschlag des JRKs in den Arbeitskreis „Zuschüsse“ zu 
bearbeiten und die Ausschreibung eines Jahresthemas zur Nachhaltigkeit.  
 30 Ja-Stimmen  

       0 Nein-Stimmen 
       0 Enthaltungen       genehmigt. 

 
 

o 13.4 Antrag zur online Beantragung der Zuschüsse 
 
Der KJR München Land ermöglicht über ein Online-Portal den digitalen Zuschussantrag. 
Dies soll den Antragsteller Zeit und Kosten ersparen.  
 

Beschluss: Die FVV beschließt die Prüfung auf Umsetzbarkeit des Antragsverfahrens für die 
Zuschüsse auf dem bereits bestehenden Online-Portal. 
 30 Ja-Stimmen  

       0 Nein-Stimmen 
       0 Enthaltungen       genehmigt. 
 

In der nächsten Vollversammlung wird nochmals darüber abgestimmt, ob eine 
Umsetzung des Antragsverfahrens wie auf der Plattform der KJR Münchner Land sinnvoll 
ist. 
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TOP 14 Verschiedenes 

 
Der Vorsitzende weist auf einige Veranstaltungen des Kreisjugendrings hin. 
 

 04.05.2022 Maiempfang 

 Tour de Müll – mit geänderten Bedingungen → nur noch für Jugendgruppen,  
          Vereine und Verbände 

 
Marcel Schöpf als neuer Vorsitzender, bedankt sich bei den Delegierten sowie den Gästen, schließt die 
Frühjahrsvollversammlung um 22:10 Uhr und wünscht allen einen schönen Abend. 
  

     
Marcel Schöpf   Johanna Weigand 
Vorsitzender   Protokollantin 




















